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Der Verein der Freunde des HCG kann auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken: Seiner 
Satzung gemäß förderte er dank der Beiträge von 533 Mitgliedern wieder die verschiedensten 
Aktivitäten bzw. Anschaffungen der Schule. Erstmals wurde im Rahmen der feierlichen 
Entlassung der Abiturientinnen und Abiturienten am 25.06.2010 der insgesamt mit 1000 € 
dotierte Preis der Freunde des Hans-Carossa-Gymnasiums verliehen. Mit diesem Preis, der 
die besten Leistungen in den Fächern Griechisch und Latein würdigen soll, trat der Verein in 
bewusster Unterstützung des am HCG gepflegten humanistischen Bildungsideals die 
Nachfolge des Dr. Dr. Schaub-Preises an. 

An den monatlichen Vereinsabenden stand neben den traditionellen Zusammenkünften in der 
Gaststätte Zollhaus in Achdorf auch eine bunte Reihe von Veranstaltungen auf dem 
Programm: 

Am Donnerstag, dem 29.10.2009, traf man sich im großen Musiksaal der Schule. Der Grund 
hierfür war ein musikalischer Genuss der besonderen Art: Im vergangenen Schuljahr hatte der 
Verein die Fachschaft Musik mit einer großzügigen Spende bedacht, mithilfe derer neben 
einem neuen Schülercello auch diverse schwarzafrikanische Perkussionsinstrumente 
angeschafft werden konnten. Diese wurden nun in einem kleinen Konzert präsentiert. Herr 
Patrick Ehrich erläuterte einführend die Möglichkeiten des Lernens, die die afrikanische 
Musikkultur im Rahmen des humanistischen Bildungsideals bietet. Danach stellten 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 9c die einzelnen Instrumente – mehrere Djemben sowie 
ein Basstrommel-Set bestehend aus Dundunba, Sangban und Kenkeni – mit ihren klanglichen 
Möglichkeiten vor. Im Anschluss musizierte das Ensemble, das aus einem guten Dutzend 
Schülern bestand, das ghanaische Stück Coucou. Die Vereinsmitglieder belohnten den 
engagierten Vortrag der Jugendlichen mit langem Applaus. Einen musikalischen Kontrapunkt 
dazu setzten die beiden Musiklehrkräfte des HCG, Herr Wolfgang Schreiegg und Herr Patrick 
Ehrich, indem sie den zweiten Satz aus Wolfgang Amadeus Mozarts Konzert für Klarinette in 
A-Dur darboten. 

Der nächste Vereinsabend am 27.11.2009 stand ganz im Zeichen der Vereinsarbeit: Im 
Rahmen der jährlichen Vollversammlung erfolgten diverse Rechenschaftsberichte sowie eine 
Entlastung des Vorstands. Turnusgemäß wurde in diesem Jahr auch wieder ein neuer 
Vorstand gewählt. Dabei wurden als 1. Vorsitzender Herr Dr. Dr. Wolfram Riedel-
Reidemeister, als Schatzmeister Herr Konrad Blümel und als Schriftführer Herr Johannes 
Gottinger in ihren Ämtern bestätigt. Lediglich auf der Position des 2. Vorsitzenden gab es 
einen Wechsel: Herr Werner Ebermeier, der nach vielen Jahren Vereinsarbeit auf eigenen 
Wunsch aus dem Vorstand ausschied, wurde durch Herrn Markus Heber ersetzt. An dieser 
Stelle sei Herrn Ebermeier großer Dank für seinen langjährigen engagierten und fachkundigen 
Einsatz ausgesprochen. 

Am 28.01.2010 hielt Herr Dr. Tamme einen Vortrag zum Thema Die Geschichte der 

Landshuter Apotheken vom Mittelalter bis zum Jahre 1808. Der Referent berichtete 
anschaulich von den Anfängen der medizinischen Versorgung, die bei den Klöstern mit ihren 
Infirmarien lag, über die im Gefolge der Pestwellen intensiver werdende medizinische und 
pharmakologische Betreuung, die entstandenen Apothekereide und die Konkurrenzsituation 
der Apotheken in Landshut bis zum Jahre 1808, als die sogenannten Rentamtsapotheken 
abgelöst und einer neuen Ordnung durch Vereinheitlichung des Apothekenwesens im 
Königreich Bayern unterworfen wurden. 

Die nächste Veranstaltung gab es bereits am 25.02.2010 – erneut in Zusammenarbeit mit der 
Fachschaft Musik: Der Regensburger Schauspieler Werner Steinmassl konnte für einen 
Abend Mozartbriefe in der Heilig-Kreuz-Kirche gewonnen werden. Musikalisch umrahmt 



wurde Herrn Steinmassls Lesung durch Schülerinnen und Schüler des HCG unter der Leitung 
von Herrn Patrick Ehrich und Herrn Herbert Gill. 

Auch der Vereinsabend am 29.04.2010 stand ganz im Zeichen der Musik: Herr Wolfgang 
Schreiegg führte mit viel Witz und pädagogischem Geschick – das Publikum wurde durch 
Gesangseinlagen und mittels eines kleinen Rätsels gleich mehrfach aktiviert – anlässlich des 
200sten Geburtstags von Robert Schumann in Leben und Werk des Komponisten ein. 

Nicht an einem Donnerstag, sondern an einem Samstag, nämlich am 12.06.2010, fand der 
Jahresausflug statt. Unter der Leitung von Herrn Heber und erneut in Zusammenarbeit mit der 
Fachschaft Griechisch ging es diesmal nach Würzburg und Veitshöchheim. 

Der letzte Vereinsabend fand am Schulfest des HCG statt und damit ging auch für den Verein 
der Freunde ein ereignisreiches Schuljahr zu Ende. 


